
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was passiert mit meiner Wolle?   
Welche Produkte kann ich davon bekommen? 
Die folgenden Erklärungen zeigen ungefähr die Reihenfolge von Rohwollle bis zum fertigen Produkt. 
 

 

 

 

Rohes / fettiges Vlies 
Das Vlies sollte nach dem Scheren ausgeschüttelt werden, um kurze Wolle und sehr 
starke Verschmutzungen zu entfernen. Kotreste sowie verfilzte Wolle oder solche, die 
mit Vegetationsrückständen behaftet ist, sollte entfernt werden. Viele 
Markierungssprays werden nicht ausgewaschen, diese gefärbte Wolle sollte ebenfalls 
entfernt werden. Das restliche Vlies sollte sich öffnen wie ein Vorhang, sauber 
aussehen und sollte nur Schmutz, Schweiss und Lanolin enthalten mit einem Minimum 
an Vegetation und keinen Pestiziden. 

 

 

 

Vlies sortieren und bewerten 
Wir machen dies von Hand und auf einem hohen Tisch, dessen Tischblatt aus einem 
Netz besteht. So fällt Schmutz, kurze Wolle und Staub heraus. Wir sortieren nach 
Farbe, bewerten  und/oder  entfernen grobe Wolle falls gewünscht. Sortieren und 
Bewerten ist im Preis inbegriffen. Zu diesem Zeitpunkt werden wir Sie allenfalls 
kontaktieren um ev. Empfehlungen abzugeben, z.B. um Vliese hinzuzufügen damit die 
Qualität gehoben oder die Wolle weicher gemacht wird, oder um Alpaka Wolle zu 
enthaaren. Wir erheben eine Gebühr falls die ausgemusterte Wolle mehr als 15% des 
entgegengenommen Wollgewichts ausmacht. 
 
 

 

 

Sortierte Vliese vor dem Waschen 
Jede Sendung von jedem Kunden wird separat sortiert, separat gelagert und 
verarbeitet. Jeder Sack ist angeschrieben und jede Sendung wird begleitet von einem 
Produktionsblatt, einem Laufzettel und einer Kennzeichnung. Wir können Sendungen 
teilen, um verschiedene Dinge herzustellen, dies ist aber mit extra Kosten verbunden, 
da es einen Mehraufwand darstellt. Normalerweise waschen wir hellere und feinere 
Wolle zuerst, gefolgt von dunklerer und gröberer Wolle. Das Auswaschen entfernt 
Schmutz, Schweiss, Fett und kurze Fasern und Vegetationsreste auch Sand und Salz 
von z.B. North Ronaldsay Vliesen. (Anmerkung: North Ronaldsay Schafe werden oft in 
Meeresnähe gehalten). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Gewaschene, getrocknete Wolle 
Nach dem Waschen wirbeln wir die Wolle auf und trocknen sie dann. Das lässt sie noch 
leicht verbunden sein, jedoch Filz frei. Sehr feine Wolle wird verfilzen und wir können 
sie lufttrocknen falls nötig. Trockene Wolle kann unbegrenzt gelagert werden und wir 
haben immer einen Vorrat von Wolle und Farben, ebenfalls Seide, Nylon, Flachs etc. 
um Mischungen  herzustellen, falls dies gewünscht wird. Aufgrund von Platzmangel 
sind wir aber nicht in der Lage, getrocknete Wolle für Kunden zu lagern.  
 
 
 

 

 

Gemischte Wolle 
Wenn sie getrocknet ist, können wir die Wolle  kardieren und die Vliese vermischen. 
Das ist die Gelegenheit, andere Farben oder andere Fasern zur Grundwolle 
hinzuzufügen. Die Wolle wird gewogen und wir fügen eine Mischung aus 2/3 Wasser 
und 1/3 Gleitölzusatz (ausgenommen bei der Produktion von reinen gekardeten 
Vliesen) bei. Diese Flüssigkeitsmenge entspricht 10% des Gewichts der Wolle. Dadurch 
wird  das Bearbeiten der Wolle während des weiteren Verarbeitungsprozesses 
erleichtert. Wir brauchen ein biologisch anerkanntes Oel dafür. Die Wolle ist nun ein 
grosser, leicht feuchter und leicht öliger, luftiger Haufen. 
 
 

 

 

Gekardete Fasern 
Das nächste Verarbeitungsstadium ist das Kardieren, oder um genau zu sein, das 
„Schmieren“, der erste Durchlauf durch die Kardiermaschine. Dies  macht die 
gewaschene Wolle bereit zum Filzen oder Handspinnen. 
Wir können sie flach  aus legen oder zu einer grossen Rolle aufwickeln. Die flache 
Version ist im Bild gegenüber dargestellt, die Wulstform auf dem nächsten Bild. 
Die flache Version ist beliebter zum Filzen und die Wulstform  wird zum Spinnen 
bevorzugt. Die Fasern sind weich aber nicht miteinander verbunden, also ein wollenes 
Fasergarn. 
 

 

 

Spiralförmig gekardete Wolle 

Wir bitten um Mitteilung, wie Sie ihre soweit verarbeitete Wolle haben möchten: 

Falls wir Kammgarn*) herstellen sollen, werden die Fasern nach dem ersten Durchgang 

durch die Kardmaschine weiterverarbeitet und gekämmt für die Vorbereitung zum 

Kammgarnspinnen. Sollen wir die Wolle für Wollstoff vorbereiten, kommen die Fasern 

in die zweite Hälfte der Kardmaschine und kommen als Vorgespinst (viel feiner) heraus, 

bereit für den Durchgang durch die Wollspinn Maschine. Beim Karden können Noppen 

hinzugefügt werden zum zukünftigen Garn und beim Kammgarn können Fasern wie 

Nylon hinzugefügt werden. Sowohl für Kammgarn als auch für Strickwolle kann die 

gewünschte Dicke präzise hergestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Kreisel 
Spiralförmig gekardete und gekämmte Wolle wird in Kreisel angelegt. Diese Kreisel sind 
bereit zum Verspinnen in Kammgarn, könnten aber auch zum Filzen gebraucht werden. 
Wir verarbeiten die Kreisel weiter und machen sie durch erneute Arbeitsvorgänge bereit 
für die Kammgarnspinnmaschine. 

 

 

Einfaches Garn 
Die Spinnmaschinen, ob für Wolle oder Kammgarn, drehen ein einfaches Garn auf eine 
Spule, die über die Spindel gestülpt wird. Einfaches Garn tendiert zum Kringeln, dies 
kann aber vermieden werden durch dämpfen oder zwirnen, d.h. zwei einzelne Fäden 
werden zusammengedreht. Einfache Garne werden oft verwendet zum Weben, speziell 
für Wolldecken, Überwürfe, Halstücher und Tweedstoffe, da sie nach dem Weben 
aufgebürstet werden können und so eine weiche, flauschige Oberfläche entsteht. Als 
Kammgarn gesponnene Wolle kann einfach oder gezwirnt sein und ergibt weichen, 
stärkeren und feineren Stoff. 
 
 

 

 

Gezwirnter Faden 
Strickgarne werden für gewöhnlich gezwirnt in zwei bis fünffacher Stärke. Wollgarne 
werden einzeln gesponnen und danach locker gezwirnt,  um die Weichheit zu erhalten  
gleichzeitig aber das Garn zu festigen. 
Kammgarn wird fester gesponnen und gezwirnt, kann sich aber weicher anfühlen an 
der Oberfläche, da die Fasern alle in die gleiche Richtung laufen.  
 
 
 
 
 

 

 

Geölte Garne 
Frisch versponnene, gezwirnte Wolle hat immer noch Spinnöel und wird flach, düster 
und recht hart sein. In diesem Zustand ist es gut für Strickmaschinen oder 
Webmaschinen, da ein Minimum von Flaum hervorsteht. Das Garn kann gedämpft 
werden um die Neigung zum Kringeln zu reduzieren und Spinnöl zu entfernen. 
Als Vorbereitung zum Maschinenstricken kann das Garn auch gewachst werden und 
auf Kegel gewickelt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Gewaschenes Garn 
Das ist genau das gleiche Garn wie auf dem vorherigen Bild, aber nach dem 
Auswaschen des Spinnöls, ist es blasser und weicher. Die einzelnen Fasern werden 
flockig, elastisch und dehnbar. Das Garn ist nun bereit für seine endgültige Verpackung 
oder zum Färben. Strickgarnwolle wird über die Jahre weicher und leicht filzig während 
Kammgarnwolle sich weniger verändert, über die Jahre dünner wird und manchmal 
etwas härter. Handverstrickte oder gehäkelte Wolle macht alle Garne weicher. 
 
 
 
 

 

 

100 gr Schäfte gewaschener Wolle 
Falls das Garn gefärbt werden soll, wird es an vier Stellen gebunden, einmal um die 
zwei Enden zu verbinden und dreimal um zu verhindern, dass sich die einzelnen Fäden 
verwirren. Wolle kann direkt von Schäften verstrickt werden, die meisten Leute finden 
es aber einfacher, sie in Klüngel aufzuwinden. Wird die Wolle in Schäften gewünscht 
zum Verstricken, werden diese leicht gewunden abgegeben.  
 
 
 
 

 

 

Kegel von gefärbtem Garn  
Ein Kegel ist die kompakteste Verpackungsform für fertiges Garn und braucht daher am 
wenigsten Platz zur Lagerung und für Transport. 
Man kann direkt vom Kegel stricken oder häkeln. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wollknäuel ohne Band 
Unser Wollknäuel Wickler macht 25gr, 50gr 100gr oder grössere Knäuel und wir 
können das Wickelmuster auf Kundenwunsch anpassen, ebenso die Form der Knäuel. 
Sie werden in Druckverschluss Polythene Taschen verpackt zu 10 oder 12 Knäuel. Die 
Knäuel können mit Details über die Farm oder Schafherde gemacht werden, falls sie 
aber verkauft werden, müssen sie mit einer Herstellungsbeschreibung versehen sein, 
Gewicht und Massen und evtl. Angaben über biologische Herstellung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Wollknäuel mit Band 
Es ist einfacher, wenn Sie uns Ihr Logo senden und wir Bänder herstellen können, inkl. 
die verlangten Informationen zusammen mit Ihrem Farm-/Züchternamen Schafrasse 
und Kontaktdetails. Wollknäuel mit Band sind recht arbeitsintensiv herzustellen aber 
sind, wie gewundene Stränge, die Form in der die meisten Leute es gewöhnt sind ihre 
Wolle zu kaufen. Auf jedem Band sind Informationen aufgedruckt zum Wolltyp, 
Waschanweisung, ob Naturfarbe oder gefärbt, Wollspinnerei, Tierart und 
Kontaktdetails. 
 
 

 

 

Garne mit unterschiedlicher Spezifikation 
 Wir bitten Sie, die weiteren Informationsblätter von uns zu beachten: Die Dicke und die 
Länge der Garne sind wichtige Erwägungen, ebenfalls die Anzahl der Fadenzwirne. 
Garne können in verschiedene Arten verarbeitet werden: sperrig, fein, weich, sehr 
isolierend, glänzend, hart, stark, weich, flockig etc. 
Wir können farbige Noppen hinzufügen oder verschiedene Farbnuancen herstellen. 
 
 
 
 
 

 

 

Woll Füllmaterial 
Wir versuchen, nichts zu verschwenden! Schlechtere Wollfasern können zum Filzen 
gebraucht werden, Alpaka für Duvets. Abfall, der zwischen den einzelnen 
Arbeitsprozessen entsteht, kann für Teppichunterlagen verwendet werden. Reste aus 
dem Kardierungsprozess können geschreddert werden und geben lockeres, flockiges 
Material zum Füllen. Zum Lagern und Verschicken wird dieses gepresst, muss also 
wieder aufgelockert werden vor dem Gebrauch. 

 
*) Als Kammgarn bezeichnet man aus lang stapliger Wolle, Baumwolle oder Chemiefasern gesponnenes Garn mit 
einer glatten Oberfläche. 
 
Es entsteht durch Kämmen der Rohwolle, Rohbaumwolle bzw. sonstiger Fasern, wobei die kurzen Faserstücke und 
Verunreinigungen aus dem Vormaterial entfernt werden. Das Kammgarn ist also ein „ausgekämmtes“ und daher 
hochwertiges Garn. Durch mehrmaliges Vorstrecken, Verziehen, ggf. Nachkämmen und Mischen werden die Fasern 
gleichmäßig und parallel ausgerichtet. Dieser sogenannte Kammzug wird dann auf speziellen Spinnmaschinen 
weiterverarbeitet und erhält seine Spinn- und evtl. in einem weiteren Prozess seine Zwirndrehungen. 
 
Kammgarne werden vor allem bei hochwertiger Oberbekleidung (Strick- und Webwaren), aber auch zunehmend in 
hochentwickelten Funktionstextilien oder Heimtextilien verwendet. 
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